WOKI  1. Advent                                                                                         Babsi Mörth
27.11.2016, oben                                                                                    Gerhild Weber

Aufbrechen
EINGANGSLIED:  
Wir sagen euch an den lieben Advent  335
                                1 Str., 2x gesungen
BEGRÜSSUNG UND WOKI – KREUZZEICHEN:      Pater Alcide
Von Kopf bis Fuß gehören wir alle zu Jesus. (eventuell Gerhild)
EINFÜHRUNG:  (Gerhild) (Kinder tragen mit uns einen Rucksack und Wanderschuhe zum Altar)

Wir haben euch heute einen Rucksack und Wanderschuhe mitgebracht. Das bedeutet für uns: Wir machen uns auf den Weg, wir brechen auf. Für uns bedeutet das normalerweise eine nette Wanderung; dass es für andere Leute auch etwas sehr Unangenehmes bedeuten kann, werden wir im Laufe der Messe erfahren.
KYRIE:  (drei Kinder)
1. Jesus Christus, heute beginnt der Advent. Wir freuen uns auf Weihnachten, auf deine Ankunft.
Herr, erbarme dich!
2. Jesus Christus, Gott, dein Vater, hat Maria und Josef, zwei einfache Menschen, als deine Eltern auf Erden ausgewählt.

Christus, erbarme dich!
3. Jesus Christus,  zu Weihnachten wirst du als Mensch, so wie wir, geboren.

Herr, erbarme dich!
TAGESGEBET:  Pater Alcide
LESUNG:  Röm 13, 11-14a (Gerhild)
ZWISCHENGESANG:  Schritt für Schritt  271
EVANGELIUM:   Mt 24, 29-44
PREDIGT / WOKI:  (Babsi)
(Kinder nach vorne bitten)

Wir haben gerade im Evangelium gehört: Sei wachsam! Maria war ein wachsamer Mensch (Bild von Maria herzeigen), d.h. sie war wachsam für das, was Gott von ihr wollte.
Als nun der Engel zu ihr kam, tat sie, was Gott von ihr wollte.

Als dann der Aufruf des Kaisers kam (Kinderbibel), machte sie sich mit Josef auf den Weg, sie „brachen auf“.

Kurzes Gespräch mit den Kindern über „Rucksack packen“, was sie brauchten, mitnahmen, wovor sie Angst hatten, was sie wohl erwartete,…

Betonen, dass sie Vertrauen auf Gott hatten, aber auch, dass sie auf die Hilfe anderer Menschen angewiesen waren.

GLAUBENSBEKENNTNIS  ev. Glaubensbekenntnis für Kinder
FÜRBITTEN: (Babsi und drei Kinder) Im letzten Jahr haben sich viele Menschen auf den Weg machen müssen. Eingehen auf die Situation der Flüchtlinge, überlegen, was sie wohl in den Rucksack packen, mit welchen Gefühlen sie aufbrechen. Vergleichen mit Maria und Josef…
Flüchtlinge sind auf die Hilfe von uns besonders angewiesen.
1. Lieber Gott, viele Menschen mussten aufbrechen und ihre Heimat verlassen. Hilf ihnen, eine neue Heimat zu finden.


2. Lieber Gott, lass uns alle wachsam sein, damit wir erkennen können, wie wir den Menschen, die zu uns geflohen sind, helfen können.


3. Lieber Gott, lass uns wachsam sein, damit wir erkennen können, dass du immer bei uns bist.

GABENBEREITUNG:  Kinderchor sucht aus
SANCTUS:  Kisikids
VATER UNSER   gesungen  mit Bewegungen 
FRIEDENSGRUSS:  Von Mensch zu Mensch eine Brücke bauen  303
DANKLIED:  Kinderchor sucht aus
ADVENTKRANZSEGNUNG:  Ja, dann ist Advent  195

AUSZUG:  Tragt in die Welt nun ein Licht
Zum Mitgeben: Advent-Pass (Erklärung Gerhild)
